
Der Grad, in dem ein Test, aufgrund seiner technischen Eigenschaften und seiner
Genauigkeit, zur Stellung einer Diagnose herangezogen werden kann. Die
Zweckdienlichkeit eines Tests wird zudem auch im Hinblick auf seinen Einfluss auf die
Wahl einer Behandlung sowie auf die Gesundheit eines Einzelnen oder einer
Grundgesamtheit ausgedrückt.


